
Ganz in alter Tradition 
 
Langenselbold. In der Gründaustadt gründete sich 1923 eine Ortsgruppe der Naturfreunde um die 
Werktätigen aus der Enge der Wohnungen und den enormen Belastungen des Arbeitsalltages 
herauszuholen und in die Natur zu führen. 
 
Ende der 40er Jahre konnte in wunderschöner Lage auf dem Weinberg das – mittlerweile stets 
modernisiert und erweitert - Naturfreundehaus errichtet werden, das noch heute dem gleichen Zweck wie 
damals dient: Erholungsort und Treffpunkt für Menschen die gerne in der Natur sind. 
Vor zwei Jahren haben einige Naturfreunde an diese alte Tradition der Naturfreundebewegung 
angeknüpft. Sie luden Vereinsmitglieder und alle Selbolder Bürger zum Handkäs’-Abend auf den 
Wingertskippel ein, um den Weinberg wieder als Treffpunkt für Menschen, die Erholung in der Natur 
suchen, in Erinnerung zu rufen. 
Da der Handkäs’-Abend viel Zuspruch erfuhr, wurde letztes Jahr das Angebot, abends im Biergarten auf 
dem Wingertskippel zu entspannen, ausgebaut. Es gab vier Abende mit verschiedenen Themen an denen 
Kulinarisches und Kulturelles geboten wurde. 
In diesem Jahr wird diese Veranstaltungsreihe – immer mittwochs - fortgesetzt. Den Anfang macht am 6. 
August der sächsische Abend, den die Naturfreunde Langenselbold gemeinsam mit sächsischen 
Naturfreunden gestalten. Die Sachsen bringen Spezialitäten aus ihrer Heimat mit und unterhalten mit 
einem musikalisch-literarischen Programm. Am 13. August folgt ein „Selbolder Abend“ mit Selbolder 
Speis’ und Trank. Auch hier ist ein unterhaltsames Programm in Arbeit. Der 20. August ist nix für 
Vegetarier – es gibt Spanferkel. Der Abschluss der kleinen Veranstaltungsreiche steht unter dem Motto 
„Allerlei Leckeres rund um die Kartoffel“ am 27. August. 
Wegen der „Kulinarischen Abenden“ findet das Feierabend-Radeln der NF-Radlgruppe ab 8. August 
nicht mehr mittwochs sondern freitags statt. Start ist nach wie vor um 17.30 Uhr ab Marktplatz zu 
gemütlichen Touren in die nähere Umgebung. 
 
Was hat der sächsische Abend mit Afrika zu tun? 
 
Naturfreunde (NF) sind ein reiselustiges Volk. Die NF Sachsen begleiten und unterstützen seit einigen 
Jahren ein Schulprojekt in Tansania, das von einem reiselustigen Naturfreund auf privater Basis initiiert 
wurde. Anfang des Jahres fand eine Reise der NF Sachsen zu diesem Schulprojekt in Tansania statt. Eine 
Selbolder Naturfreundin entschloss sich, an dieser Reise teilzunehmen. So flogen im Februar sieben 
Sachsen und eine Hessin nach Afrika. Die Besichtigung des Schulprojektes und der Besuch vieler sozialer 
und kommunaler Einrichtungen standen auf dem Programm. Begegnungen mit den unterstützten 
Waisenkindern und deren Großfamilien waren der Ausgangspunkt für viele persönliche, spannende, 
interessante und sehr freundschaftliche Kontakte zwischen den Afrikanern und den Mzungus 
(Europäern). Am Ende der Reise wurde nicht nur die Idee geboren in Tansania eine Naturfreundegruppe 
zu gründen, sondern auch freundschaftliche Beziehungen zwischen den NF Sachsen und NF 
Langenselbold auf- und auszubauen. Die erste Begegnung in Langenselbold an Ostern diesen Jahres hatte 
Folgen: Der Eierschippelkönig 2008 der Naturfreunde Langenselbold ist ein afrikareisender Sachse. 
Schon in Afrika wurde an der Möglichkeit eines sächsischen Abends im Naturfreundehaus in 
Langenselbold gesponnen. Jetzt ist die Planung abgeschlossen und die Organisation in vollem Gange. 
Fast die gesamte „Afrikacrew“ kommt nach Westen, unterstützt von einigen Dresdner Freunden mit 
vielen sächsischen Leckereien im Gepäck. Auch über das afrikanische Schulprojekt kann man sich an 
diesem Abend informieren lassen. 
Die Naturfreunde laden alle Mitglieder, Freunde und Langenselbolder Bürger zum Entspannen, Plaudern 
und Schmausen auf Selbolds Hausberg ein. Sollte der Wettergott weinen, gibt es die Leckereien im 
gemütlichen Vereinshaus. Die Zufahrt zum Wingertskippel ist wie auch zu den normalen Öffnungszeiten 
des Naturfreundehauses – jeden Sonntag von 9 bis 16 Uhr – erlaubt. Wegen der begrenzten 
Parkmöglichkeiten sollte jedoch Selbolds Hausberg möglichst zu Fuß erklommen werden. 
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Das Naturfreundehaus auf dem Wingertskippel öffnet im August zu „Kulinarischen Abenden“ 


